
 

 

 
31.07.2018 

Beschlüsse der 3. Sitzung des 61. Studierendenparlaments  

 

Umbesetzung von Ausschüssen und Kommissionen 

Haushaltsausschuss (HHA) 

Für die LHG: Ersetze Tim Merkel durch Timo Herbsthofer als ordentliches Mitglied 

Für die LHG: Ersetze Timo Herbsthofer durch Tim Merkel als ordentliches Mitglied 

 

Aufnahme von Hochschulgruppen in die beim Rektorat geführte 
Hochschulgruppenliste 

Die Aufnahme der Hochschulgruppe „Serlo Münster“ wird vom 
Studierendenparlament empfohlen. 

Die Aufnahme der Hochschulgruppen „Afrikanisch-Karibischer Kulturverein 
Studierender Münster“ sowie dem „Polyglott Verband der Studierenden der 
Universität Münster“ wird aufgrund der nicht-Anwesenheit der Antragsteller*innen 
vertagt. 

 

Bestätigung von Referent*innen 

Agnes Roggentin wird als Referentin für die Promovierenden bestätigt. 

 

 

 

 



Besetzung der Reformkommission 

Ordentliche Mitglieder  Stellvertretende Mitglieder  
Lucas Wiedewald          
(LHG) 

Leonie Witte                   
(LHG) 

Christopher Margraf                   
(RCDS) 

Theresa Hennecke                  
(RCDS) 

Lukas Kretschmann                 
(LHG) 

Dejan Spasojevic                    
(RCDS) 

Till Zeyn                           
(CG) 

Luca Horoba                    
(CG) 

Alexandra Michels                      
(CG) 

Nikolaus Ehbrecht            
(CG) 

Frederic Barlag                      
(LISTE) 

Benjamin Skulec           
(LISTE) 

Simon Pohlmann                  
(Juso-HSG)  

 

Antrag zum Erhalt des Mensaburgers 

Das Studierendenparlament beschließt folgende Stellungnahme zum Essensangebot 
in der Mensa am Aasee: 

„Die Geschäftsführung des Studierendenwerkes wird aufgefordert die Streichung des 
Mensaburgers von der Speisekarte im Hinblick auf soziale Aspekte kritisch zu 
hinterfragen und falls möglich rückgängig zu machen. Die studentischen Mitglieder 
des Verwaltungsrates werden aufgefordert die hier zum Ausdruck gebrachte Haltung 
des Studierendenwerkes gegenüber der Geschäftsführung zu artikulieren.“ 

 

Antrag AStA-Druckerei 

Die Druckerei im AStA wird in ihrer aktuellen Form geschlossen. Konkret bedeutet 
dies, dass die Leasingverträge beider Maschinen zum nächstmöglichen Datum 
gekündigt werden. Der AStA entwickelt ein Konzept, dass sicherstellt, dass 
Studierende auch in Zukunft kostengünstig Abschlussarbeiten drucken können. Der 
AStA wird beauftragt, die Schließung so zu gestalten, dass den Mitarbeitenden keine 
Nachteile daraus entstehen. 

 

 

 

 



Antrag auf Ausschreibung der Protokollführung 

Für die Legislatur des 61. Studierendenparlaments bis Ende Juni (und 
möglicherweise darüber hinaus) suchen wir eine*n Studierende*n, die*der die 
Protokollführung der Studierendenparlamentssitzungen ab dem 01. September 2018 
übernimmt. 

Für die Arbeit wird eine finanzielle Aufwandsentschädigung von 135€ pro Monat 
gewährt. 

Antrag zur Danksagung an das irische Volk 

Der Antrag sowie der Änderungsantrag wird abgelehnt.  

 

Antrag Livestream der StuPa-Sitzungen 

„Das Präsidium des Studierendenparlaments wird beauftragt, die Umsetzung und die 
Effekte eines Livestreams und ggf. einer Aufzeichnung der Stupa-Sitzungen zu 
prüfen. Unter Beteiligung der Fraktionen soll ein konkreter Handlungsvorschlag 
erarbeitet und als Antrag in das Studierendenparlament eingebracht werden. Dabei 
sollen Datenschutz und Persönlichkeitsrechte der Anwesenden berücksichtigt und 
die Effekte für die Außenwahrnehmung bewertet werden. Für das Aufzeichnen der 
Sitzungen soll die Ausstattung der Räumlichkeiten der WWU genutzt werden.“ 


